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Historisches Wohnstallhaus wird Tierarztpraxis
Bauherrenpreis für Sanierung eines 200 Jahre alten Stallgebäudes / Holzfaser-Innendämmung bewahrt sensible Fachwerk-Konstruktion
James Herriot war Tierarzt und Autor. Seine Bücher ("Der Doktor und das liebe Vieh") prägen bis heute das Bild vom Alltag eines Landtierarztes. Dr. Matthias Kaiser hätte mit dem Briten vermutlich viel zu bereden gehabt. Auch er ist Tierarzt für Nutztiere. Im sächsischen Striegistal hat er das historische Wohnstallhaus eines Vierseitenhofs denkmalgerecht saniert. Mit seiner Familie bewohnt er die obere Etage, in der sich auch die Büroräume befinden. Die Großtierpraxis mit Funktionsräumen ist im Erdgeschoss angesiedelt.
Der imposante Vierseitenhof ist ein Blickfang im Ortsteil Kaltofen. Das rund 200 Jahre alte Anwesen war bereits vom Verfall bedroht, als Matthias Kaiser und seine Frau Anne – ebenfalls Veterinärin – mit der Sanierung begannen. Natürliche Baustoffe wie Holz, Lehm und Naturbaustein zu verwenden war dabei oberstes Gebot. Die Bauherren entschieden sich auch deswegen für eine Holzfaser-Innendämmung. Sie erwies sich auf einer Fläche von 280 m² in mehrfacher Hinsicht als technisch adäquate Lösung: Das Dämmsystem UdiIN RECO ermöglichte es, im Obergeschoss das regionaltypische Lehm-Stake-Fachwerk mit nur rund 10-12 cm starken Wänden zu erhalten. Die auf einer Seite weich-elastischen Dämmplatten können Unebenheiten von bis zu zwei Zentimetern ohne aufwändige Vorarbeiten ausgleichen.
Die UdiIN RECO-Holzfaserplatten wurden – ohne Mörtelbett oder Kleber – mit Nut und Feder verbunden. Durch die Montage mit patentierten Stelldübeln wird das Gewicht direkt im tragenden Untergrund verankert. Das entlastet die Wandoberfläche. Gerade bei sensiblen Fachwerk-Konstruktionen ist das ein entscheidender Vorteil.
Auf die glatte Innenseite der Dämmplatten wurde ein mineralischer Materialträger (UdiMultigrund) aufgebracht, gefolgt von einer abschließenden Lehmputzschicht. "Das Ergebnis ist eine kapillaraktive und diffusionsoffene Konstruktion, die ein behagliches Raumklima im historischen Bestand gewährleistet", erklärt Anka Unger, Geschäftsführerin der UdiDämmsysteme GmbH in Chemnitz. Eine Sockelleisten-Heizung sorgt dafür, dass sich die Lehmwände immer angenehm warm anfühlen. Das Warmwasser wird mithilfe von Flüssiggas und Solarthermie erzeugt.
Im Erdgeschoss mit seinen bis zu 80 cm dicken Bruchsteinmauern reicht ein niedrigeres Temperaturniveau, da die Tiere ausschließlich außer Haus behandelt werden. "Das Fachwerkhaus von 1825 zeigt eindrucksvoll, wie Denkmalschutz, Energieeffizienz und moderne Nutzung miteinander harmonieren können“, bilanziert Anka Unger.
Zuschüsse erhielt das Bauvorhaben über die Leader-Förderung des Klosterbezirks Altzella, ein EU-Programm zur Stärkung des ländlichen Raums. Im November 2025 wurde das Ehepaar Kaiser mit dem Bauherrenpreis der Gemeinde Striegistal ausgezeichnet. Anfang Juni war es dann so weit: Nach vier Jahren Bauzeit feierte die Großtierpraxis ihre Eröffnung mit einem Hoffest, bei dem Anka Unger der Familie Kaiser einen Herrnhuter Stern überreichte. Er symbolisiert bekanntlich den Stern, der den drei Weisen den Weg nach Bethlehem wies – zu dem Stall mit der Krippe "bei Esel, Ochs und Rind".
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Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-1: Herkulesaufgabe für die Bauherren: Das über 200 Jahre alte Gebäude war dem Verfall preisgegeben, die Sanierung dauerte insgesamt circa vier Jahre. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-2: Bei der denkmalgerechten Sanierung des historischen Wohnstallhauses galt es unter anderem, das regionaltypische Fachwerk zu erhalten. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-3: Die Sanierung wurde über die Leader-Förderung des Klosterbezirks Altzella, ein EU-Programm zur Stärkung des ländlichen Raums, bezuschusst. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-4: Heute ist der imposante Vierseitenhof wieder ein Blickfang. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-5: Auf circa 280 m² kam das Holzfaser-Innendämmsystem UdiIN RECO zum Einsatz. Die Dämmplatten wurden – ohne Mörtelbett oder Kleber – mit Nut und Feder verbunden. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-6: Der durchgehend diffusionsoffene Wandaufbau aus Dämmplatten, mineralischem Materialträger und Lehmputz unterstützt ein behagliches Raumklima. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-7: Das Holzfaser-Innendämmsystem erwies sich in mehrfacher Hinsicht als technisch adäquate Lösung, unter anderem beim Untergrundausgleich an den unebenen Wänden. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-8: Das Dämmsystem ermöglichte es, im Obergeschoss das regionaltypische Lehm-Stake-Fachwerk mit nur rund 10-12 cm starken Wänden zu erhalten. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-9: Die Schlussbeschichtung wurde mit Lehmputz ausgeführt. Eine Sockelleisten-Heizung sorgt dafür, dass sich die Lehmwände immer angenehm warm anfühlen. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-10: Die Familie bewohnt die obere Etage, in der sich auch die Büroräume befinden. Die Großtierpraxis mit Funktionsräumen ist im Erdgeschoss angesiedelt. (Foto: UdiDämmsysteme)

Historisches-Wohnstallhaus-Innendaemmung-11: Prämierte Vorzeigesanierung: Das Tierarzt-Ehepaar wurde mit dem Bauherrenpreis der Gemeinde Striegistal ausgezeichnet. (Foto: UdiDämmsysteme)
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